Test model       Clasa X
I. Lesen Sie den Text und lösen Sie die untenstehenden Aufgaben.
Ein Anruf kann helfen
Viele Kinder und Jugendliche haben manchmal Probleme oder fühlen sich traurig. In solchen Situationen ist es wichtig, dass sie Hilfe bekommen. Eine gute Möglichkeit ist die „Nummer gegen Kummer“. Das ist ein besonderes Angebot für junge Menschen in Deutschland.
Das Kinder- und Jugendtelefon hilft Kindern und Jugendlichen bei vielen Problemen. Man kann dort anrufen, wenn man Sorgen oder Kummer hat. Zum Beispiel, wenn man Streit mit Freunden hat, Probleme in der Schule hat oder Liebeskummer fühlt. Am Telefon hören die Beraterinnen und Berater gut zu und versuchen zu helfen.
Die Telefonnummer ist 116 111. Man kann von Montag bis Samstag von 14 Uhr bis 20 Uhr anrufen. Der Anruf kostet kein Geld, wenn man aus Deutschland anruft. Außerdem muss man seinen Namen nicht sagen. Das ist für viele Kinder und Jugendliche sehr wichtig, weil sie anonym bleiben möchten.
Am Telefon arbeiten ausgebildete Berater und Beraterinnen. Sie haben gelernt, wie sie mit verschiedenen Problemen umgehen können. Sie machen diese Arbeit freiwillig und bekommen kein Geld dafür. Viele von ihnen haben unterschiedliche Berufe, einige sind noch jung, andere sind älter oder schon in Rente. Sie haben viel Erfahrung und kennen viele Probleme von Kindern und Jugendlichen.
Ein besonderes Angebot ist, dass auch Jugendliche beraten. Diese sind zwischen 16 und 21 Jahre alt. Manche Kinder und Jugendliche fühlen sich wohler, wenn sie mit Gleichaltrigen sprechen. Die jungen Berater nehmen sich Zeit und hören gut zu. Sie erzählen niemandem von den Gesprächen.
Viele Kinder denken, dass sie mit ihren Problemen allein sind. Aber das stimmt nicht. Jeden Tag rufen viele Kinder und Jugendliche an, die ähnliche Probleme haben. Deshalb ist es gut zu wissen, dass man Hilfe bekommen kann. Die „Nummer gegen Kummer“ ist ein sehr wichtiges Angebot. Sie hilft Kindern und Jugendlichen, ihre Probleme zu besprechen und Lösungen zu finden.
	Nr.
	Aufgaben/ Items
	19 Punkte

	I.
	Vervollständigen Sie die Sätze aufgrund des Textes, indem Sie den    Buchstaben einkreisen, der der richtigen Antwort entspricht.
	3 Punkte

	
	Vervollständigen Sie die Sätze aufgrund des Textes, indem Sie den    Buchstaben einkreisen, der der richtigen Antwort entspricht.
1. Kinder und Jugendliche können die „Nummer gegen Kummer“ anrufen, wenn sie …
a. Hausaufgaben bekommen haben.
b. Probleme oder Sorgen haben.
c. neue Spiele suchen.
2. Die Telefonnummer ist besonders hilfreich, weil …
a. man anonym bleiben kann.
b. man dort Geld gewinnen kann.
c. man nur schriftlich schreiben darf. 
3. Die Berater am Telefon …
a. geben Noten in der Schule.
b. verkaufen Informationen.
c. hören zu und helfen bei Problemen.
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	II.
	Erschließen Sie die Bedeutung des Wortes aus dem Text. Kreisen Sie den  Buchstaben ein, der der richtigen Antwort entspricht.
	2 Punkte

	
	1. Das Wort „Sorge“ bedeutet:
a. Ängste
b. Meinung
c. Entscheidung
2. Das Wort „freiwillig“ bedeutet:
a. schnell
b. laut
c. selbstständig
	k. A.
0
1

k. A.
0
1

	k. A.
0
1

k. A.
0
1


	III.

	Beantworten Sie kurz die folgenden Fragen, indem Sie ein Wort oder eine Wortgruppe aus dem Text auswählen.
	4 Punkte

	
	1.  Wie lautet die Telefonnummer der Hilfe?  
_____________________________________________________________
2.  Wann kann man dort anrufen?
_____________________________________________________________
3.  Wer arbeitet am Telefon? 
_____________________________________________________________
4.  Was können Kinder und Jugendliche am Telefon tun?
_____________________________________________________________
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IV.
	Verbinden Sie die Satzteile so, dass sie Sätze bilden, die die Aussagen des Textes darstellen. Ein Satzteil bleibt übrig. Schreiben Sie die entsprechenden Buchstaben in die Tabelle.
	
4 Punkte

	
		1. Kinder und Jugendliche können die Telefonnummer anrufen,
	A. damit die Anrufer über ihre Sorgen sprechen können.

	2. Die Gespräche sind kostenlos,
	B. obwohl sie ihre Probleme nicht alleine lösen können.

	3. Die Berater hören gut zu,
	C. weil sie dort Hilfe bei Problemen bekommen.

	4. Viele Jugendliche fühlen sich sicherer,
	D. weil sie anonym bleiben dürfen.

	
	E. sodass niemand Geld dafür bezahlen muss.
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V.
	Bestimmen Sie aufgrund des Textes, ob die Sätze richtig oder falsch sind.
Kreisen Sie bei der richtigen Antwort den Buchstaben „A” und bei der falschen Antwort den Buchstaben „B” ein. Begründen Sie in dem dafür vorgesehenen Feld mit Sätzen aus dem Text.
	
4 Punkte

	
	1. Kinder und Jugendliche können die Nummer gegen Kummer nur am Wochenende anrufen.

A. richtig	B.     falsch
_____________________________________________________________
_____________________________________________________________
2. Einige Jugendliche sprechen lieber mit jemandem, der ungefähr gleich alt ist, weil sie sich dabei entspannter fühlen.


A.   richtig	B.      falsch
_____________________________________________________________
_____________________________________________________________
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VI.
	Wählen Sie die Hauptidee des Textes aus den unten stehenden Antwortmöglichkeiten aus. Kreisen Sie den entsprechenden Buchstaben ein.
	
2 Punkte

	
	a. Die „Nummer gegen Kummer“ bietet den Kindern und Jugendlichen vertrauliche Beratung.
b. Kinder sollen ihre Probleme immer allein lösen.
c. Telefonberatung ist nur für Erwachsene geeignet.
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II. Bewertung der kommunikativen Sprachkompetenz. Schriftlicher Ausdruck - 40 Punkte 
Schreiben Sie entsprechend der angegebenen Aufgabe einen Text von etwa 140-160 Wörtern.
	I
	Aufgabe / Item
	32 Punkte

	
	In der heutigen Welt sprechen viele Menschen mehr als eine Sprache. Zweisprachigkeit kann im Alltag, in der Schule, im Beruf und in der Kommunikation mit anderen Kulturen sehr wichtig sein. Schreiben Sie einen Essay zum Thema: „Zweisprachigkeit – eine Chance für Jugendliche”. Gehen Sie dabei auf die folgenden Aspekte ein:
1. Beschreiben Sie, was Zweisprachigkeit bedeutet und warum sie wichtig ist.
2. Stellen Sie dar, welche Vorteile das Lernen von Fremdsprachen im Beruf, in der Schule oder auf Reisen hat. Nennen Sie drei Vorteile.
3. Äußern Sie Ihre persönliche Meinung dazu, ob Zweisprachigkeit leicht oder schwierig ist, und begründen Sie sie mit einem Beispiel.
4. Machen Sie einen Vorschlag, wie Jugendliche ihre Zweisprachigkeit besser entwickeln können. 
Folgen Sie der Struktur: Einleitung, Hauptteil, Schluss.
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